
Info über die Gemeinderatssitzung vom 21.10.2022 
 
 
 
1. Sitzungsniederschriften   
Die Sitzungsniederschrift vom 24.08.2022 wurde nach Erörterung unverändert 
angenommen. Einwendungen gegen die Niederschrift wurden nicht erhoben. 
 
 
2. Beratung und Beschluss über den Jahresabschlusses 2021 

• Feststellung des Ergebnisses mit Anlagen gem. § 114 Absatz 1, Satz 1, GemO 

• Entlastung des Bürgermeisters und der Beigeordneten der Verbandsgemeinde 
sowie des Ortsbürgermeisters und der Ortsbeigeordneten und allen an den 
Verwaltungsgeschäften Beteiligten 

 
Der Ortsbürgermeister überträgt die Sitzungsleitung nach § 36 Abs.1 GemO an das älteste 
Ratsmitglied Gerd Schneider, verlässt den Sitzungstisch und nimmt in dem für die Zuhörer 
bestimmten Bereich Platz. 
Aufgrund der Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses beschließt der 
Ortsgemeinderat den Jahresabschluss 2021 mit Anlagen und stellt das Ergebnis gem. § 114 
Abs.1 Satz 1 GemO fest.  
Aufgrund der weiteren Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses erteilt der 
Ortsgemeinderat dem/der Bürgermeister/in und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde 
sowie dem Ortsbürgermeister und den Ortsbeigeordneten Entlastung gemäß § 114 Abs.1 
GemO. 
 
 
3. Beratung und Beschluss über Änderungen in der Nutzungs- und 

Gebührenordnung der Grillhütte Mörsbach 
 
Nach eingehender Beratung beschließen die Ratsmitglieder, die Nutzungs- und Gebühren-
regelung vom 22.11.2012 zu aktualisieren.  
Neben redaktionellen Änderungen und Klarstellungen wurden die Nutzungsentgelte und die 
Energiekosten an heutige Gebührensätze angepasst.  
Gleichzeitig wurde der Stundenlohn für die Endreinigung angepasst. 
Die geänderte Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.   
 
 
4. Beratung und Beschluss über die Hundesteuersätze 2023  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Hebesätze für das Haushaltsjahr 2023 wie folgt 
festzulegen: 
1. Hund:   60,- € /Jahr  
2. Hund: 120,- € / Jahr  
3. und weitere Hunde 180,-€ / Jahr  
Für das Halten von Kampfhunden wird der jeweils 10- fache Hebesatz festgelegt. 
 
 
5. Informationen und Bekanntgaben  
 
Der Vorsitzende informierte die Anwesenden über 

• geplante Energiesparmaßnahmen durch Reduzierung der Betriebszeiten der 
Straßenbeleuchtung an Wochenenden 

• Brennholzbestellungen und vorgesehene Brennholzpreise 

• den Bescheid der Forstverwaltung Neustadt über die Bewilligung von Fördermitteln für 
die Wiederaufforstung von Kalamitätsflächen 
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• die erfolgreiche Mängelbeseitigung zur Wasserführung vor dem Anwesen Mittelstraße 29  

• eine Machbarkeitsstudie zur Errichtung von Photovoltaikanlagen auf kommunalen 
Gebäuden 

• ein Schreiben der Kreisverwaltung über die Neuregelung des kommunalen 
Finanzausgleichs und die Änderungen des Landesfinanzausgleichgesetzes 

• die erforderliche Erhöhung der Nivellierungssätze für Realsteuern.  
 
 
6. Einwohnerfragestunde 
 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde nicht in Anspruch genommen. 
 
 
7. Anfragen von Ratsmitgliedern   
 
Es wurden Anfragen zu/zur/zum 

• Ruhebänken am Waldrand zwischen „Pilzplatz“ und „Fünf Eichen“ 

• Infoveranstaltungen der VGV zu wiederkehrenden Beiträgen 

• Wegeseitengraben „In der Viehtrifft“ Obermörsbach 

• Zweckmäßigkeit der Fahrbahnrandmarkierungen in der „Eichert“  

• Abtransport von Käferholz und zur Wiederherstellung eines Waldweges in der Abteilung 
Mörsbach 4  

• Bereitstellung von Brennholz  

• Bankettherstellung im Kreuzungsbereich Waldstraße / Viehtrifft 

• Pfützenbildung in Höhe des Anwesens Mittelstraße 22 

• Abnahme der Baumaßnahme „Mittelstraße“ und „Zum alten Berg“ 

• Reinigung von Regeneinlaufschächten 
gestellt und vom Vorsitzenden soweit direkt möglich beantwortet. 
Detailfragen zur Baustelle „Mittelstraße“ und „Zum alten Berg“ wurden an den Auftraggeber 
weitergeleitet.  
Detailfragen zur Waldbewirtschaftung wurden an die Revierleitung abgegeben. 
 
 
B: Nichtöffentlicher Teil: 
 
Im nichtöffentlichen Teil wurden die Grundlagen für die Erhebung der Hundesteuer geprüft und 
fallweise aktualisiert. Darüber hinaus wurde über notarielle Beurkundungen von Kaufverträgen 
ohne Vorkaufsrecht der Ortsgemeinde und über den geplanten Ankauf einer Gehwegteilfläche 
im Ortsteil Burbach informiert. 
 


